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Zehn Jahre Finanzminiſter
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter e ehe

Viele Miniſter ſind während der letzten zwölf Jahre in
Preußen verbraucht worden aber Herr v Miguel hat ſich
vehanptet Am 24 Jnni ſind es zehn Jahre daß er
als Finanzminiſter berufen wurde und noch immer
ſitzt er im Sattel Vorübergehend es war im erbſte
vorigen Jahres ſchien ſein Stern zu ſinken faſt alle
Parteien kündigten ihm Freundſchaft und Vertrauen Doch
er überſchritt dieſen Tieſpunkt präſentirte bald eine Deuktſchrift
über den guten Stand der Finanzen pries in öffentlicher Rede
des Monarchen Tugenden legte unter Polemik gegen Herrn
Lieber ein kräſtig Wörtlein für die Flotte ein und ſein Rück
tritt war hinansgeſchoben Seitdem lenkt er die Dinge im
preußiſchen Miniſterium wie im Landtag mit gewohnter
Weſchicklichkeit und kluger Anpaſſungsfähigkeit triumphirend
über ſeine Feinde ſie verſpottend daß ſie trotz allen Kraft
auſwandes nicht imſtande waren ihn zu ſtürzen Er hofft
ſelbſt die Stunde ſeines Abganges beſtimmen zu können und
wenn er ſcheidet nicht unrühmlich zu ſcheiden

Das politiſche Konto ſeines Miniſterdaſeins weiſt ein Soll
und ein Haben auf Das Haben wird durch die
Finanzgeſetze dargeſtellt die ſein eigenſtes Werk ſind und
einen wirklichen Fortſchritt bedeuten Daß die Einſchätzung
nicht mehr durch Kommiſſionen ſtattfindet ſondern von einem
Einkommen über 3000 M aufwärts durch eigene pflichtgemäße
Angabe des Eenſiten iſt vielleicht nicht angenehm doch ſicherlich
gerecht denn erſt dadurch wird die Leiſtungsfähigkeit ermittelt
die den einzigen Maßſtab für die Höhe der Belaſtung bildet
Trifft die Einkommenſteuer die Früchte die in jedem Jahre
reifen ſo trifft die Vermögensſtener den Stamm Ein halb
vom Tauſend ohne Deklarationspflicht ſo nahm s der Landtag
hin Die Erträge wachſen wie das National Einkommen und
Vermögen wächſt und die Staatsfinauzen ſind tn beſter Ord

nung Das Unvollkommene bei der Erhebung dieſer Steuern
iſt daß zumeiſt der Landrath in der für den Kreis gebildeten
Veranlagungskommiſſion den Vorſitz führt doch dieſes Macht
mittel wollte die Mehrheit und mit ihr Herr Miquel gerade
in des Landraths Händen wiſſen Auch die Gewerbeſteuer
wurde reformirt unter Freilaſſung der kleineren Betrlebe
Ein Kommunalabgabengeſetz trat in Kraft das den Grundſatz
von Leiſtung und Gegenleiſtung zum ſchärferen Ausdruck bringen
und deshalb den Grund und Boden ſowie die Gewerbebetriebe
zur Deckung der ihnen vorzugsweiſe zu gute kommenden und
feine ſie großentheils veranlaßten
ollte

Mit dieſem vom König zuvor gebilligten Programm trat
Herr Miquel damals noch nicht Ritter des Schwarzen
Adlerordens in das Miniſterium und er hat es durchgeführt
Als die preußiſche Arbeit gethan war wandte er ſich den
Reichsfinanzen zu Hier verließ ihn allerdings das Glück Er
wußte die Finanzminiſter der Einzelſtaaten für ſeine Pläne zu
gewinnen doch nicht den Reichstag der ſich ſchwerer als der
preußiſche Landtag leiten läßt Jndeß es bleibt ein immerhin
großes Verdienſt die preußiſche Finanzreform bewirkt zu haben
guch wenn die Reichsfinanzreform mißlang Jene Geſetze ſichern
ihrem Schöpfer eine ehrenvolle Stelle in der Geſchichte
Preußens Fraglich bleibt nur ob das Verdienſt hinreicht um
die Poſten auf der Debetſeite auszugleichen denn dieſe Poſten
ſind erheblich

Herr Migquel war ein Liberaler Herr von Miguel iſt ein
Agrarier Seinem Einfluß iſt es zuzuſchreiben daß in Preußen
nach konſervativen Parteiprinzipien regiert und innerhalb des
Bundesraths die preußiſche Vertretung in gleichem Sinne
inſtruirt wurde Er that den der ganzen wirthſchaftlichen

Ausgaben heranziehen

Entwicklungstendenz zuwiderlaufenden Ausſpruch daß nach einer
dreißigjährigen Jnduſtriepolitik nunmehr anf dreißig Jahre die
Aera einer Landwirihſchaftspolitik einzuſetzen habe Er warein Hinderniß für den Kanalbau er ſt ein Hinderniß für die
Erneuerung der Handelsverträge Alle die kleinlichen Geſetze
die den Verkehr erſchweren nicht minder die großen Entwürfe
die deshalb ſcheiterten weil die Jntellektnells der Nation ſich
gegen ſie erhoben ſie fanden Herrn v Miquel s Sanktion
Mit Bedauern mit unwilligem Staunen fragt man Mußte
es ein Libergler ſein der den Agrariern den Bügel hielt
Mußte es ein Bürgerlicher ſein der dem wirthſchaftlich ſinken
den Fendalismus politiſchen Kraftzuwachs verſchaffte

Seine einzige Entſchuldigung liegt in den Partei
ver hältniſſen Er hätte auch liberal regiert wenn ihm
die Liberalen eine Mehrheit boten Herr v Miquel iſt Heide
unter Heiden Grieche unter Griechen und lebte er unter
Jnden er lebte auch da éy r v ganz dem Geſetz gemäß
nach einem Worte deſſen Autor er am beſten kennt Gewiß
die Liberalen ſind nicht ſtark genug und unter ihnen befinden
ſich überdies ſolche die mehr Begabung für Kritik als für
poſitive Arbeit haben Aber konnte nicht nach Vollendung des
Finanzwerks ein Konſervativer die konſervativen Geſchäfte
führen Und wenn der Liberale durchaus am Ruder bleiben
wollte konnte er das Staatsſehiff nicht ſtatt nach rechts etwas
mehr nach links zu lenken ſuchen Wie wenig er geneigt iſt zu
den Gedanken ſeiner Vergangenheit zurückzukehren zeigt die in
einer Anwandlung von Hybris ausgeſtoßene Drohung daß man
in Zukunft noch ganz andere Proben agrariſcher Geſetzgebung
erleben werde Jn der antiken Tragödie folgt der Hybris die
e lzyrbe Will Herr v Miquel der Held einer Tragödie
werden

Es iſt als ſtelle ſich jetzt bei ihm eine Feindſeligkeit gerade
gegenüber ſolchen Jdeen ein die ihm früher ſelbſt als Leitſtern
leuchteten Wie der Bekehrte gerade ſeine überwundenen Ueber
zeugungen am heftigſten bekämpft ſo tritt Herr v Miquel den
Liberalen mit zunehmender Schärfe entgegen Er löſt ſich von
ihnen immer nachdrücklicher los von ihnen und von dem
Migquel der ſechziger und ſiebziger Jahre Beſtände der Brauch
nicht nur Fürſten ſondern auch Miniſtern Beinamen zu geben
Herr v Miquel würde der Wandlungsfähige heißen
Nicht nur daß er von ſich that was ihm vor 1890 auhaftete
er verläßt allmälig auch die Bahnen die er als Miniſter ein
ſchlug Das Waarenhausſtenergeſetz iſt eine Preisgebung der
von ihm anfangs agcceptirten Grundſätze altpreußiſcher Finanz
politik denn ihr zufolge ſoll eine Steuer Einnahmen ſchaffen
aber nicht Konkurrenzverhältniſſe reguliren Eine Durchbrechung
der früher anerkannten Erwerbs und Veräußerungsfreiheit iſt
ferner die Verſchuldungsgrenze die er für ländliche Beſitzer
plant Eine Verſündigung wider den Geiſt der Sozialpolitik
iſt die kriminelle Beſtrafung des Kontraktbruchs die er betreibt

Nicht genug damit wirft er immer neue Probleme auf als
ob uns mit dem Zolltarif und Mittellandkanal nicht ſchon
ausreichend viele und ſchwere Aufgaben geſtellt ſeien Die Rolle
des Anregers ſcheint ihn zu reizen und er findet es nicht
unnütz wenn andere daran ſeinen Werth erkennen Er will
ſeine Stellung feſtigen er hat aus dem Becher der Macht
getrunken und möchte ihn ſich nicht entreißen laſſen Aber
vielleicht entſinkt der Becher ſeinen Händen doch Wie wenn
die Krone die Erſchütterung ihrer Autorität die in
der erneuten Ablehnung des Kanalplanes läge nicht ruhig hin
nimmt Wie wenn ſie in der Erſchwerung der Handels
verträge eine Durchkreuzung jener Politik erblickte die
auf den Schutz der Handelsintereſſen und die Sicherung der

Weltmachtſtellung abzielt r

Dentſches Reich
Die Reform der Krunkenverſichernngsgeſetze

Nachdem das Jnvalidilätsgeſetz und die Unfallverſicherunge
geſetze in den letzten Jahren revidirt worden ſind wird die
Neubearbeitung der Krankenverſicherungsgeſetze demnächſt in
Angriff genommen werden Ueber die Richtung in der ſich
dieſe Reviſion bewegen ſoll hat kürzlich der Regierungsrath
Dr Hoffmann vom preußiſchen Miniſterium für Handel
und Gewerbe einige Mittheilungen veröffentlicht Es werden
danach zwei ſehr einſchneidende Veränderungen geplant Zu
nächſt ſoll eine Centraliſirung der Ortskrankenkaſſen
inſofern vorgenommen werden als in Zukunft in jeder Ge
meinde nur eine Ortskranukenkaſſe beſtehen ſoll der abgeſehen
von den Mitgliedern der Betriebs Jnnungs Knappſchafts
und freien Kaſſen alle Verſicherungspflichtigen zugewieſen wer
den ſollen Die er würde ganz in Wegfall
kommen Die Zuſammenfaſſung der Ortskrankenkaſſen zu einer
großen Kaſſe die in manchen Orten übrigens ſchon durch
geführt iſt würde manche Vortheile bieten da ſie naturgemäß
leiſtungsfähiger iſt als die einzelnen kleineren Kaſſen und ihr
Beſtehen nicht blos den fortwährenden Uebergang der Arbeiter
von einer Kaſſe zur anderen ſondern auch die ärgerlichen
Streitigkeiten darüber welcher Kaſſe ein erkrankter Ver
ſicherungspflichtiger angehört beſeitigen würde Fraglich iſt es
allerdings ob der Verwaltungsapparat für eine Ortskranken
kaſſe in den großen Städten nicht ſo komplizirt ſein würde
daß dadurch die unleugbar mit der Cinrichtung verbundenen
Vortheile wieder aufgehoben würden

Gegen die zweite Aenderung die die Regierung plant wird
ſich unzweifelhaft ſtarker Widerſtand erheben Jetzt werden
ſowohl der Vorſitzende als auch die ſämmtlichen Vorſtands
mitglieder der Ortskrankenkaſſen von der Generalverſammlinng
gewählt und der Vorſtand ſtellt die Kaſſenbeamten an Jn
Zukunft ſoll der Vorſitzende von der Gemeinde
verwaltung ernaunt werden und ſtets Gemeinbe
beamter ſein und die Kaſſen beamten ſollen nicht mehr
vom Vorſtande ſondern gleichfalls von der Gemeindeverwaltung
gewählt werden ſie werden alſo ebenfalls Gemeindebeamte ſein
Damit würde die Selbſtverwaltung der Kaſſen vollſtändig ver
nichtet werden

Zweifellos hat die Regierung dieſen Plan gefaßt weil die
ſozialdemokratiſche Partei ſich angelegen ſein läßt bei möglichſt
vielen Kaſſen ihre Mitglieder in den Vorſtand zu briugen bei
der Ernennung der Kaſſenbeamten und gelegentlich auch bei der
Wahl der Aerzte ihre Mitglieder bevorzugt und hier und da
ärgerliche Streitigkeiten zwiſchen den Kaſſen und den Aerzten
und Apothekern hervorgerufen hat Andererſeits muß man
aber anerkennen daß das Recht in den Vorſtand der Kaſſe
ihre Vertrauensmänner zu berufen bei den Verſicherten ein
großes Jntereſſe für die Krankenkaſſen erweckt hat was man
von den anderen Zweigen der Arbeiterverſicherung nicht ſagen
kann und daß ſich die jetzige Verfaſſung der Ortskranken
kaſſen im ganzen ſehr wohl bewährt hat Vor allem aber
haben die Kaſſenmitglieder zu den durch ihre Vertranens
männer gewählten Aerzten und Beamten Vertrauen und
dies iſt bei Krankenkaſſen ein ſo weſentlicher Vortheil daß
man deſſentwegen über einige Uebelſtände hinwegſehen kann

Werden in Zukunft die Beamten von den Gemeinde
verwaltungen ernannt und werden dann wie nicht anders
zu erwarten die meiſten Stellen mit Militäranwärtern beſetzt
ſo wird es mit dieſem Vertrauen vorbei ſein und zwar nicht
unr bei den Arbeitnehmern ſondern auch bei vielen Arbeit
gebern die auf den ihnen eingeräumten Einfluß auf die Ver
waltung der Kaſſen auch nicht verzichten wollen Es ift kaum
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Nachdrug verboten

Das neue Jahrhundert
Giordano Bruno

Eine Tragödie von Otto Vorngräber
Wir ſtehen hente an der Schwelle zweier Jahrhunderte Die

alten abgegriffenen Traditionen die dogmatiſchen Anſchauungen
fallen verſchwinden in dem grauen Nebel der Vergangenheit
und nur die Geſchichte weiß noch von ihnen zu berichten Das
Neue kommt das neue Jahrhundert ſteigt als eine goldene
Sonne aus dieſer Nacht der Vergangenheit an dem Himmel
der Zukunft empor und wirft ſeine leuchtenden Strahlen ſegen
verheißend auf vas Werden der kommenden Geſchlechter Und
wie ſich die kosmopolitiſche Tendenz des vorigen Jahrhunderts
abgeklärt hat zu dem modernen nationalindividuellen Staats
a e wie ſich in der Geſellſchaft das Jndividnum mit
de rithe ndividuellen Bewußtſein Recht und Anerkennung zu
Gelſte h gewußt hat ſo hat auch auf dem Gebiete des
Reden ein unklarer Myſticismus ein einſeitiger
ationglismus die beide in gleicher Weiſe ihre Anſchaunngen

ihre Glanbensſätze zu allgemeingiltigen Dogmen zu
ſtempeln ſuchten einem berechtigten Jndividnglismus Platz
machen müſſen wir haben heute vor allem auf unſeren

Hochſchulen abſolute Lern und Lehrfreiheit Der moderne
geniale geiſtig und ſittlich ringende und endlich ſiegende Geiſtes
held von hente hat alle jene gewaltigen Heroen der Geſchichte
zu ſeinen Ahnen die als Propheten ihre Zeit zu einer höheren
Stufe zu einer ſchöneren Vollendung mit ſich emporreißen
wollten Wo man von Geiſteshelden redet wird man an die
großen Philoſophen der Antike Sokrates Plato wird man
an einen Solon Alexander und Cäſar an Mofes Chriſtus
r Luther denken dürfen Wie auch die Namen all dieſer

Droßen heißen mögen in einer Zeilperiode hat ſich dieſer
ampf der Menſchheit um ihre heiligſien Güter an meiſten

kryſtalliſirt das iſt die große Zeit der Reformation um die
Wende des 16 bis 17 Jahrhunderts Eine ſolche Zeit mußte
ſich ein gottbegnadeter Dichter wie Borngräber wählen wollte
er dieſes titaniſche Ringen auf geſchichtlichem der
Forſchung und der philoſophiſchen Spekulation zugäng
lichen Hintergrund in einem Drama zeichnen und einen Helden
wie Giordano Bruno dürfte er als den Repräſentanten
ſeiner Jdeen wählen Giordano Brumo der in ſeiner Perſon
all die gährenden Strömungen ſeiner Zeit vereinigte und der
durch ſeinen am 17 Febr 1600 erfolgten Tode auf dem
Scheiterhaufen auf dem Campo de Fiori bei Rom als
Märtyrer ſeiner Ueberzeugung eine echt tragiſche Per
ſönlichkeit darſtellt Aber der Bruno Borngräber s
iſt nicht nur eine kalte theoretiſche Figur ſondern ein Menſch
Fleiſch von unſerm Fleiſch Bein von unſerm Bein Ein
ſolcher Geiſtesariſtokrat wie Bruno mußte mit den Gewaltigen
ſeiner Zeit mit dem alles zerſetzenden Prieſterthum in Konflikt
gerathen Nur eine Frau ſchön und herrlich wie der junge Tag
verſteht dieſen Natur Uebermenſchen ſie emanzipirt ſich von
allem um ſich an die Bruſt des geliebten verehrten Meiſters
zu werfen Dieſe Liebesſcene gehört zu dem Beſten was die
moderne Litteratur aufzuweiſen hat Und hier liegt zugleich
ein äußerſt gelüngenes pſychologiſches Problem Während das
Volk aus Unverſtändniß ihm zujnbelt während die ſpekulirende
Weisheit der Kurie ihm näher zu kommen ſucht muß er vor
ſich ſelbſt ſich verbergen und fühlen daß er ein Menſch iſt
Sein Naturübermenſchenthum iſt durch das Schuldgefühl ent
kräftet worden und nur durch die innere Klärung Bruno s
aus dem natürlich fühlenden Uebermenſchen zum
ſittlich ſtrebenden Menſchen durch das Schuldgefühl
gewinnt er ſich ſelbſt wieder III Akt Aber der endliche
Zuſammenſtoß mit den praktiſchen Weiſen mit dem unreiſen
Volk mit dem fanatiſchen Prieſterthum iſt unvermeidlich
Siegend fällt er noch zuletzt hart an der Grenze des
ProteſtantiſchChriſtlichen weiſt er das Chriſtenthum von ſich
Groß iſt er in ſeiner Einſamkelt einſam allein in ſtolzer

Höhe Und mit einem triumphirenden Blick auf die Zukunſt
ſchließt das Stück

Ja Erdenkinder nach dreih undert Jahren
Wird man an dieſer Stätte anders rufen

b Vaterland
O Männer deiner Kraft Blickt auf die Deutſchen
Ja großes Deutſchland ich that dir unrecht daß ich dich verließ
Denn nun erkenn ich Dir entkeimt die Kraft

Und prophetiſch ausrufend ſagt er
O werde dir nur deiner Kraft bewußt

Und du wirſt die Welt aus ihren Angeln heben
Und reifen Uebermenſchen

Dieſes Werk Borngräber s bei E Strauß in Bonn
erſchienen mit einer Vorrede von Ernſt Häckel Jenag und
Gerhart Hanptmann gewidmet dieſes Werk unſeres Hallenſer
Kommilitonen ſoll endlich die langgehoffte Verkörperung finden
in drei Auſführungen im Leipziger Carolatheater am

8 und 10 Juli d in einer Beſetzung wie ſie idealer
nicht zu denken iſt r Regiſſeur Grube hat die Regie
Paul Wiecke und Fri Politz vom Dresdener Hoftheater
haben die Hauptrollen übernommen Die Weimaraner
ſtellen den größten Theil der übrigen Rollen Für die Statiſten
rollen hofft das Komitee auf die Mitwirkung der deutſchen
Kommilitonen die ihre Verehrung für den großen Philo
ſophen der ſtürmenden Jugend durch dieſes kleine Opfer be
thätigen werden Eine Liſte für die ev von der deſge
Univerſität mitſpielenden Kommilitonen liegt bis Sonntag
Herrn Kaſtellan Große zur Einzeichnung aus

Und ſo hofft denn das Komitee das neben den bisher Ge
nannten noch Namen wie Felix Weingariner Fidus Gabriel
Max Wilhelm Bölſche Konſnl Baron Loncella aufweiſt daß
dieſes mit einem Preiſe gekrönte Werk welches ſich der Be
achtung vieler unſerer hieſigen Dozeuten erfreut ſeinen Sieges
zug antreten möge und daß die Hallenſer Studenten ebenſo
wie die Hallenſer Bürgerſchaft ihren Theil zu dieſem
Siegeszuge beitragen möchten hn



anzunehmen daß der Reichstag der geplanten Aenderung ſeine
Zuſtimmung ertheilen wird

Trotz aller n formellen Verzichtleiſtungen auf Mit
wirkung in der Regierungéthätigkeit machen die ſamoaniſchen
Häuptlinge fortgeſet Anſprüche auf Ausübung von Macht

h So wird der WeltKorreſp aus Apia 16 Mai
geſchrieben

Es darf nicht rkdwtegzn werden daß die 13 Hänptlinge
der Mataafa Partei mit ihren nicht zuzugeſtehenden Anfor
derungen und Wünſchen dem Gouverneur ſchwere Arbeit und
Kopfzerbrechen verurſachen Ein Hauptgrund hierfür ſeheint
eine irrige Auffoſſuna der Eingeborenen über den Begriff
Protektorat zu ſein im Gegenſatz zu Annexion oder der

engliſchen erown colony Mataafa hat in einer ſeiner öffent
lichen Reden ungefähr folgendes geſagt Der Herrſcher
des großen Deutſchen Reiches iſt der Kaiſer hier
in Samoa bin ich der Herrſcher der mächtige Kaiſer
iſt uns wohlgeſinnt er wird mich ſchützen Man hat dieſer
Aeußerung damals wenig Beachtung geſchenkt daß ſie aber
nicht bloße Redensart ſondern ernſt gemeint war beweiſt der
Umſtand daß in den Verhandlungen mit dem Gouverneur
über die einzurichtende Eingeborenen Verwaltung von einigen
Art der Antrag geſtellt wurde Mataafa zum

önig zu ernennen Mataafa ſelbſt theilte dem Gouverneur
mit daß er dieſen Vorſchlag für das Richtigſte halte Der
Gouverneur erklärte hingegen den Häuptlingen daß Mataafa
Tann und Tamgſeſe vor der hohen Kommiſſion ein Dokument
unterzeichnet hätten daß die Königswürde für Samva für
immer abgeſchafft würde Einige der Häuptlinge erwiderten
daß ſie dieſes Abkommen auch aufrecht erhalten haben würden
wenn die Verwaltung Samvas von den drei Vertragsmächten
weiter geführt worden wäre denn an den während der letzten
25 Jahre ſich ſo oft wiederholt habenden Friedensſtörungen
wäre nur die Einmiſchung der Fremden ſchuld geweſen Jetzt
aber wo nur eine Macht auf Upolu und Savaii elwas zu
ſagen habe ſei dies anders deshalb hier der König
von Samoa über dem Waſſer der Kaiſer von
Deutſchland der Somoag beſchütze Der Gouverneur
entſchied nun Da der deutſche Kommiſſar die Abmachungen
der hohen Kommiſſion im Namen der kaiſerlichen Re
gierung unterzeichnet hätte ſei es ſeine des Gonver
neurs Pflicht dieſen Punkt der Abmachungen der hohen
Kommiſſion bis auf weiteres aufrecht zu erhalten Der Gonver
neur ſah ſich jedoch veranlaßt um ernſten Schwierigkeiten
ans dem Wege zu gehen Matagafa die Genehmigung zu geben
den Titel Afioga Sili höchſter Häuptlingköniglichen Geblüts zu führen Der Gvuvernenr hat
ſich ferner mit den Häuptlingen folgendermaßen geeinigt Die
Eingeborenen Verwaltung ſoll unter Führung Mataafa s aus
DiſtriktsHäuptlingen und Diſtrikts Richtern ſowie aus Dorf
ſchaftsHäuptlingen beſtehen welchen je eine Anzahl Poliziſten
zur Verfügung ſteht Die Ernennung von Diſtrikts Häuptlingen
und Richtern bedarf der Beſtätigung des Gonverneurs Jch
kann nicht umhin auf die bereits früher gemachte Anregung
zurückzukommen Mataafa von der deutſchen Regierung eine
Penſion zu gewähren Mataagfa iſt ſchon hoch an Jahren
und die Ausgabe würde daher vorausſichtlich keine lang
währende ſein aber man würde ihn dadurch zu einem ſorgen
freien friedliebenden und regierungsfreundlichen Privatmann
machen und brauchte auf ſeine 13 Häuplinge keine beſonderen
Rückſichten mehr zu nehmen Bei ſeinem Ableben würden ſich
die Eingeborenen an die neuen Verhältniſſe gewöhnt und die
Königséfrage vergeſſen haben

Der Vorſchlag Matgagfa eine Penſion auszuwerfen läßt ſich
hören Bei Hendrik Witbooi dem früheren König von
Gibeon in Deutſch Südweſtafrika hat ſich das Jahresgehalt
von 2000 M gut bewährt

Politiſches

In der bayriſchen Abgeordnetenkammer iſt es
dieſer Tage zu einem heftigen Zuſammenſtoß zwiſchen dem
Centrum und dem bayriſchen Bauernbund gekommen
Zur Berathung ſtand die Emeritirung der Geiſtlichen wobei

der bündleriſche Abgeordnete Dr Gäch zu folgender Rede das
Wort nahm

Jch werde gegen dieſe Poſition ſtimmen Der Staat hat
abſolut keine Verpflichtung für Aufbeſſerung und
Penſionirung der Geiſtlichen Die Geiſtlichen ſollen ihrer
ſeits ſelbſtändig vorgehen und ſich auch in materieller Be
Ziehung ſelbſtändig machen Jch könnte ja auch beantragen
daß die Bauern Penſionen bekommen denn dieſe
bätten gerade ſo viel Anſpruch darauf wie die Geiſtlichen
Die Geiſtlichen ſollten ſich ſelbſt verſichern

Darauf erwiderten die Geiſtlichen Gerſtenberger und
Daller in erregtem Tone die Verpflichtungen gegen den
Klerus habe der Staat mit der Einziehnng der Kirchengüter
übernommen Schlagfertig entgegnete der Bauernſührer

Von der großen Säknlariſation durch welche die Bauern
ſeitens der Geiſtlichkeit im Mittelalter um ihr Beſitzthum ge
bracht wurden wird nichts geſprochen Was nun foilgte er
giebt ſich zur Genüge aus folgenden Worten des Münchener
Parlamentsberichts Abg Dr Pichler Ctr Dr Gäch hätte
um ſo weniger Veranlaſſfung gegen die katholiſche Geiſtlichkeit
zu hetzen als er ſeine ganze Exiſtenz eben dieſer ſeinem
eiſtlichen Onkel verdankt Sehr richtig im Centrum
r Gäch Lüge Lüge Glocke des Vicepräſidenten

Die deutſche parlamentariſche Friedensgruppe
1891 begründet hat in dieſem Jahre ihren bisher höchſten Be
ſtand von 96 Mitgliedern aus faſt allen Fraktionen des Reichs
xages und Abgeordnetenhauſes erreicht und entfaltet angeſichts
der am 31 Juli d J beginnenden X Jnterparlamen
tariſchen Friedenskonferenz in Paris eine regeThätigkeit Zu dem vom Gruppen Vorſtand vor kurzem ver
jandten Rundſchreiben an die betheiligten Abgeordneten iſt auf
Grund einer ſpäter eingegangenen Mittheilung noch ergänzend
hinzuzufügen daß für die freie Eiſenbahnfahrt von der Grenze
noch Paris und zurück beliebige Stationen zur Hin und
Rückreiſe benutzt werden können die Anmeldung hat von
jedem Parlamentarier ſelbſt bis 25 Juni an das Jnter
parlamentariſche Burcau Nationalrath Dr Gobat Bern
Schweiz mit Angabe der für die Hin und für die Rückfahrt
heiten Grenzſtationen durch Poſtkarte oder Brief zu er

Wie ſchon erwähnt ſoll der Reichstagsabg Dr Oertel in
einer Verſammlung des Bundes der Landwirthe in Ebernburg
geſagt haben der nächſte Krieg ſei ein Seekrieg und
zwar gegen England Das ſei die vertrauliche Jnſtruktion
vom Regierungstiſche aus Darum hätten auch die Bündler für
die Flotte geſtimmt Eine derartige Aeußerung iſt natürlich
vom Regierungstiſche aus nicht erfolgt man mußte daher er
warten daß die Diſch Tagesztg deren Chefredaclenr Herr

Oertel iſt ſie ſoſort entſchieden dementiren würde Dies iſt
nicht geſchehen das Blatt das ſonſt über die Reden ſeines
Leiters ſtets längere Berichte bringt begnügt ſich vielmehr heute
ohne die Meldung der Vollszig überhaupt zu erwähnen
damit pfälziſchen Blättern zu entnehmen Herr Oertel habe
ſeine Anſicht dahin geänßert daß die nächſten Kämpfe für uns
auf dem Waſſer liegen würden und angedentet daß wir ge
zwungen ſein könnten uns gegen England zur See wehren zu
müſſen Was hat Herr Oertel nun eigentlich geſagt

Der zum Bürgermeiſter des märliſchen Städtchens
Lindow gewähblte Magiſtralsbuchhalter Meißner aus Berlin
hat wie der Berl Ztg von dort gemeldet wird die Be
ſt ätigung der Regierung nicht gefunden Die Gründe ſind
nicht bekannt

Volkswirthſchaftliches
Der Vorſitzende der Centralſtelle der preußiſchen

Landwirthſchaftskammern Graf v Schwerin Löwitz
hat die Vorſtände der Kammern zu einer Konferenz am 27
und 28 d M in Wiesbaden einberufen Auf der Tages
ordnung ſtehen u a folgende Gegenſtände Errichtung einer
Central Landwirthſchaftskammer und die anderweitige Organi
ſation der verſchiedenen Centralſtellen der Landwirthſchaſts
kammern Der neue Zolltarif und die Form der neuen
Handelsverträge Die Ausſührung des Reichs Fleiſchſchau
Geſetzes Die Einführung einer Schlachtviehverſicherung mit
ſtagtlicher Unterſtützung Beſtrafung des Kontraktbruches
ländlicher Arbeiter Abänderung des Vörſengeſetzes bezw
thatſächliche Durchführung deſſelben

Gegenüber der von einzelnen Blättern verbreiteten Nachricht
daß eine deutſche Ausſtellung in Moskau nach einer
Jnltereſſentenverſammlung im Reichsamt des Jnnern ſicher in
Ausſicht genommen ſei ſchreibt die Nordd Allgem Ztg
Ende Mai hat über den von Jntereſſentenkreiſen
Plan einer Ausſtellung von Erzengniſſen der deutſchen
Maſchinen und Metallinduſtrie in Rußland im Reichs
amt des Jnnern allerdings eine vorläufige Beſprechung ſtatt
gefunden die aber zunächſt lediglich die Abſicht der Klärung
der Meinungen über die Angelegenheit verfolgte Der
Reichskanzler kann ſeinerſeits die Förderung des
Unternehmens ſelbſtverſtändlich erſt dann in Erwägung
nehmen wenn dieſes in betheiligten Kreiſen ſeſtere Geſtalt
gewonnen hat und mancherlei ſonſtige wichtige Vorfragen be
friedigend gelöſt ſind

Schule und Kirche
Das Centralblatt für die geſommte Unterrichtsverwallung in

Preußen veröffentlicht folgende Verfügung des königl Pro
vinzial Schulkolleginms in Koblenz über die Anrech
nung der in Prima zugebrachten Lehrzeit bei
einem Anſtaltswechſel an die Direktoren der höheren
Schulanſtalten die wohl maßgebend für alle übrigen Schul
anſtalten iſt Verſchiedene Erfahrungen welche wir über die
Anrechnung der in Prima zugebrachten Lehrzeit bei einem An
ſtaltswechſel in den letzten Jahren haben machen müſſen laſſen
es als dringend wünſchenswerth erſcheinen daß dieſe Frage
nicht erſt im Zeitpunkte der Meldung zur Prüfung ſondern
gleich bei dem Uebergange eines Schülers während der Lehrzeit
der Prima von der einen zu einer anderen Anſtalt geregelt
werde Wir ſehen uns daher veranlaßt folgende allgemeine Be
ſtimmung zu treffen Von jedem Wechſel der Anſtalt während
der Lehrdauer der Prima iſt uns ſowohl von dem Direktor der
Anſtalt welche der Schüler verläßt als auch an welcher die
Aufnahme nachgeſucht wird unter Angabe des Grundes der
Veränderung Anzeige zu machen Jſt der Wechſel durch dis
ciplinariſche Maßregeln irgend welcher Art oder durch die Ab
ſicht ſich einer zu erwartenden Schulſtrafe zu entziehen veranlaßt
ſo darf die Aufnahme nicht ſtattfinden bevor unſere Geneh
mig ung eingeholt iſt Jn allen anderen Fällen überlaſſen wir
es der gewiſſenhaften Erwägung der Direktoren ob die Auf
nahme ohne Bedenken erfolgen kann Letzteres wird insbeſondere
dann der Fall ſein wenn der Wechſel durch zwingende häusliche
Verhältniſſe z B Verlegung des elterlichen Wohnſitzes bedingt
iſt Doch iſt auch in dieſen Fällen die Frage ob das Semeſter
in welches der Wechſel fällt auf die zweijährige Lehrzeit der
Prima anzurechnen ſei uns ſoſort zur Entſcheidung vorzulegen
Beſondere Vorſicht erheiſchen die Fälle in welchen der Ueber
gang wegen minderwerthiger Leiſtungen erfolgen ſoll Wir er
warken daß in dieſen Fällen der Direktor der Anſtalt bei welcher
die Aufnahme nachgeſucht wird es nicht unterlaſſen wird mit
dem Direktor der vorher beſuchten Schule ſich ins Einver
nehmen zu ſetzen Sollten hterbet nach gewiſſenhafter Erwägung
Zweifel bleiben ſo iſt auch hierüber vor der Aufnahme an uns
zu berichten

Verwaltung und Rechtspfiege

Die Strafkammer zu Pofen verurtheilte den Redacteur
Simiatkowski von der Wochenſchrift Praca zu zwei
Monaten Gefängniß wegen Verächtlichmachung der
Anſiedelungskommiſſion und des Anſiedlungs
geſetzes Jn einem Artikel des Blattes war behauptet worden
die Anſiedlungskommiſſion verdränge die Polen von ihrer
heimiſchen Scholle

Heer und Flokte
Bezüglich der Verwendung von Soldaten zu Privat

zwecken ſind die Truppentheile darauf aufmerkſam gemacht
worden daß dies im allgemeinen nicht geſtattet iſt Aus
genommen ſind davon die Burſchen und Diener Die Komman
dirungen von Soldaten zu Privatzwecken dürfen nur ausnahms
weiſe und bei beſonderen Gelegenheiten erfolgen Die betreffen
den Vorgeſetzten ſind für dieſe Leute während der Kommandirnng
voll und ganz verantwortlich auch für den Fall daß ſich ein
Soldat während des Kommandos einen Schaden zuzieht Jm
übrigen dürfen die Kommandirungen nur auf Grund frei
williger Meldungen in den dienſtfreien Stunden und gegen
eine entſprechende Bezahlung ſtattfinden Der Transport großer
Laſten wie Koffer Kiſten Körbe 2c iſt falls es freihändig ge
ſchehen ſollte ſtreng verboten

Koloniales

Der Kolonialdirektor nimmt formell die Stelle
eines Direktors im Auswärtigen Amt ein in einer ganzen
Reihe von Fragen aber hat er mit Uebergehung des Staats
ſekretärs unmittelbar an den Reichskanzler zu berichten und
deſſen Entſchließung ohne Mitwirkung ſeines ReſſortChefs
herbeizuführen Er hat alſo bezüglich ſeiner Amtsgeſchäfte
einerſeiis die Obliegenheiten des Leiters eines ſelbſtändigen
Reichsamtes wahrzunehmen während ihm andererſeits nur die
Befugniſſe eines dem Staatsſekretär in jeder Beziehung unter
geordneten Miniſterialdirektors zuſtehen Daß dieſe Zwitter
ſtellung zu Unzuträglichkeiten führen muß liegt auf der Hand
deshalb wird in den Mitth der diſch Kolonialgeſellſch ge
fordert

Die koloniglen Jntereſſen bedürfen im gegenwärtigen
Augenblick der Entwicklung einer machtvolleren und gründ
licheren Vertretung im Verwaltungskörper des Reiches als ſie
noch vor den Neuerwerbungen des vorigen Jahres und dem
jüngſten großen Aufſchwung unſerer Ueberſeepolitik für aus
reichend erachtet werden konnte Der Wechſel in der Stelle
des Kolonialdirektors bietet einen willkommenen und bequemen
Anlaß die Organiſationsfrage in Fluß zu bringen
Mögen die Verhältniſſe nach Einſicht der Leiter unſerer
Reichspolitik noch nicht ſo weit gediehen ſein daß ſich die
Schaffung eines ſelbſtändigen vom Auswärtigen Amte un
abhängigen Kolonialamtes empfiehlt ſo muß doch für die
Kolonlalabtheilung ohne die Gefahr einer Verkürzung des
legitimen Einfluſſes des Grafen v Bülow auf die koloniaglen
Angelegenheiten heraufzubeſchwören ein weiterer Ausbau
eine größere Selbſtändigheit bezüglich ihres inneren Dienſt
betriebes und diejenig z Bewegungsfreiheit beanſprucht werden
deren ſie zur gedel lichen Weiterentwicklung unſerer kolonialen
Angelegenheiten bedarf

Man wird es wohl als die erſte Aufgabe des neuberufenen
Koiorigldirektors Dr Stübel anſeben dürfen guf Grund

ſeiner überſeeiſchen Erfahrungen die zweckentſpr
Organiſation der Kolonigbtheilun ve prechendſiteMſeven heilung zu verlangen und durch
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Jn ſeiner Verſammlung am Mittwoch hat der Derwirthétag einem Antrag zugeſtimmt denen Kongeſſi Soatt

ertbheilung an Colonial und Materialwaarenhändler ſer
gegen den Wirthſchaftsbetrieb der Bierverleger wie t
Privatvermiether in Kur und Badeorten Der Referent
betonle daß der Wirtheſtand ſchwer unter dem ſeitens der Ka
leute und Materialwaarenhändler der Bierverleger der Penſione
inhaber in Kur u Badeorten der Konſumvereine und der Ziegel
meiſter unerlaubt betriebenen Schankgewerbe zu leiden habe Jngwer
Gotha wandte ſich gegen den in den thüringiſchen Bade
orten und Sommerfriſchen vor allem in Friedrichrodag
in hoher Blüthe ſtehenden Bierausſchank in den Penſionen und
Sommerhäuſern das die Thüringer Gaſtwirthe auf das ſchwerſte
ſchädige Von Eſſener Gaſtwirthen wurde über den Bierausſchant
in den Krupp ſchen Werken an Nichtarbeiter geklagt Ferner
ſtimmte der Gaſtwirthstag einem Antrag zu eine Aenderung
der ReichsGewerbeordnung e anzuſtreben daß Wirth
ſchaftskonzeſſionen nur an ſolche Perſonen ertheilt werden
welche dieſelben auch öffentlich ausüben
zeſſionen dürfen ertheilt werden deren eine durch beſondere
Vertretung ausgeübt werden müſſe Dagegen wurde einſtimmig
ein Antrag auf Einführung der Konzeſſionspflicht für den Handel
mit Flaſchenbier abgelehnt Der geſchäftsführende Ausſchuß
wurde beanftragt dem Antomatenweſen ſeine Aufmerkſam
keit zu widmen Der Referent hielt angeſichts der vielen Nach
theile welche für die Gaſtwirthe mit dem Automatenweſen ver
bunden ſeien die bisher gezahlte Vergütung von 20 Proz für
viel zu niedrig Eventuell ſollte der Gaſlwirthsverband das
Automatenweſen ſelbſt in die Hand nehmen und ſich zu dieſem
Zwecke mit einer leiſtungsfähigen Firma in Verbindung ſetzen
Sogar anch für eine Plakatſteuer ſprach ſich der Gaſtwirths
tag aus Es ſoll für die in den Lokalen ausgehängten Geſchäſts
reklamen Plakate 2c eine beſtimmte Steuer erhoben werden
deren Erträgniſſe wohlthätigen Zwecken zugewendet werden
ſollen Jn der Debatte wurde mitgetheilt daß manche Gaſt
wirths Vereine 1000 bis 1500 M Jahreseinnahme mit der
Plakatſteuer erzielt haben

höchſtens zwei Kon

Ansland
Der ſüdnfrikaniſche Krieg

Jn Bezug auf das Ende des Krieges herrſcht auf engliſcher
Seite jetzt großer Optimismus Lord Roberts ſelbſt hofft
anſcheinend ſeine Arbeit in vier bis ſechs Wochen gethan zu
haben denn er gedenkt wie er in einem Briefe geſchrieben
haben ſoll bis Ende Auguſt wieder in London zu ſein
Es wird ferner aus Amſterdam gemeldet dort ſei ein Tele
gramm aus Südafrika angekommen wonach die britiſchen
Militärbehörden allen an den Transvaalbahnen
angeſtellten Holländern ſammt ihren Frauen und Kindern
befohlen haben ſich zur Reiſe nach Eaſt London vorzubereiten
von wo ſie nach Europa zurückgeſchickt werden ſollen
da ihre Verträge mit der Regierung Transvaals nach der
Eroberung dieſes Landes durch die Engländer hinfällig
geworden ſeien

Das engliſche Kriegsamt veröffentlicht eine Liſte der
bisherigen engliſchen Geſammtverluſte die ſich auf
1195 Offiziere und 23,261 Unteroffiziere und Mannſchaften
belaufen hierin ſind jedoch einige Tauſend Kranke und Ver
wundete in ſüdafrikaniſchen Hoſpitälern nicht eingeſchloſſen und
ebenſowenig die in Prätorig befreiten Gefangenen Uebrigens
befinden ſich immer noch 41 Offiziere und 1469 Mann als
Gefangene in den Händen der Buren

Die Wirren in Ching
Die Nachrichten über die Ereigniſſe in Peking über das

Vorrücken und die Erfolge des Cntſatzcorps unter Admiral
Seymonr behalten ihren unſicheren und widerſpruchsvollen
Charakter Die Frage ob Seymour Peking erreicht ein
genommen und die Geſandtſchaften befreit habe iſt
immer noch nicht zuverläſſig beantwortet Als feſtſtehend kann
nur angeſehen werden daß die Mittheilung von der Rückkehr
Seymour s nach Tientſin falſch geweſen iſt Trotzdem ſich im
übrigen abenteuerlichſten Gerüchte und Nachrichten die
ihre Quellen in engliſchen Agenturen und Blättern haben
förmlich jagen iſt es vielleicht gar nicht unberechtigt die Lage
als etwas günſtiger anzuſehen als noch vor wenigen Tagen
Denn man möchte annehmen daß der kräftige Denkzettel den
die Chineſen bei Taku erhalten haben von mindeſtens nicht
ermuthigender Wirkung weder auf ihre Truppenführer noch
guch auf die Boxer geweſen ſein dürfte

2

Ueber die Mobilmachung der beiden See
batgillone wird der Voſſ Ztg geſchrieben

Der gegen Ende d M nach den oſtaſiatiſchen Gewäſſern anBord der beiden Lloyddampfer Frankfurt und Wittelind
in See gehende Transport ber mobilgemachten beiden heimi
ſchen Seebataillone in kriegsmäßiger Stärke verſtärkt durch
das Perſonal für eine vollſtändige Batterie 8,8 em Geſchütze
wird der bisher größte überſeeiſche Truppen
transport ſein den jemals unſere Marineverwaltung
formirt hat Wie wir vernehmen werden auch die Offizier
corps der beiden Seebataillone um einige Stellen ver
größert werden da deren etatsmäßige Stärke von nur 42
Köpfen zur Formirung der Kriegsſtärke nicht ausreicht Die
Beſpannung der aus den Verbänden der Armee zu for
mirenden Batterie von 8,8 ewSchnellladegeſchützen wird in
China ſelbſt beſorgt werden da ſich das chineſiſche kleine
Pferdematerigl nach den in Kiautſchon geniachten Er
fahrungen auf dieſem Gebiet für dieſen militäriſchen Zweck
beſtens eignet Da auch eine Feldbatterie von ſechs
Geſchützen von der Kiautſchou Beſatzung nach dem Auf
ſtandsgebiet transportirt werden wird ſo kann jedem See
Bataillon ein Artilleriedetachement zur Verwendung bei den
Hperationen im Gelände am Beſtimmungsort beigegeben wer
den Die Herſtellung der beiden obengenannten Llovddampier
zur Aufnahme des Truppentransports kann in wenigen Tage
beendet ſein da unſere großen ſubventionirten Dampfer ineverpflichtet ſind dieſe erforderlichen Einrichtungen zur v
kunft von Mannſchaften ſtets in ſofortiger Bereitſcha h in
halten Ein recht großes Arbeitspenſum iſt dagegen n 4
den nächſten Tagen zu erledigen um die jetzt in der
machung begriffenen beiden kriegsſtarken Seebataillong
Felddienſt im chineſiſchen Gebiet auszurüſten da dedingen
ſeiner Eigenart an die Ausrüſtung beſondere Auge
ſtellt wie dies u a auch ſchon durch die er
hältniſſe im fernen Oſten bedingt wird Jn de Weörſchriſten
wird man ſich aber in dieſen Fragen an die h Teien
halten können wie ſie ſür die iauiſchonbeſasung Korige
Steht dieſer Truppe doch heute ſchon eine über 4/2
Erfahrung zur Seite
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aus Kiel 20 Junk wird ferner noch geſchrieben
Man nimmt hier an daß der Kaiſer noch bet der Abfahrt

des Panuzerkreizers Fürſt Bis marck zugegen ſein wird
der geſtern ſeine forcirte Probefahrt mit gutem Erfolge er
jedigt hat und heute in die Werft gegangen iſt um die Kohlen
bunker auszufüllen und für die Auslandsreiſe ausgerüſtet zu
werden as Seebataillou wird Ende dieſer Woche
marſchbereit ſein Die Urlauber ſind ſchon heute
urückgekehrt Die Stellungsordres an 900 Reſer

Jiſten ſind geſtern abend auf drahtlichem Wege befördert
worden Die beiden Bataillone ſollen auf eine Kriegsſtärke
on je 1000 Mann gebracht werden Es heißt daß außerdem

die Siammcompagnie für das dritte Bataillon 250 Mann
ſtellen wird die auf dem Hreuzer Fürſt Bismarck unter
ebracht werden ſollen Da der Kreuzer Vineta Komman

fant Kapitän zu See da Fonſeca Wollheim La Guayra bereits
erreicht hat wird das Kanonenboot Luchs Kommandant
Korvetten Kapitän Dänhardt das ebenfalls nach Amerika gehen
ſollte vorausſichtlich nach China dirigirt werden wo es an die
Stelle von Jltis treten könnte der wie man annimmt einer
ſängeren Reparatur unterzogen werden muß

Zum Tode des Grafen Murgwiew
Die Nachrufe welche dem ſo ganz unerwartet verſtorbenen

ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen gewidmet werden klingen
durchweg ſympathiſch Ein Wiener Blatt rühmt u g ſeine
Verdienſte um die Erhaltung des Weltfriedens und feiert ihn
als Hauptträger des herzlichen Einvernehmens zwiſchen Oeſter
reich Ungarn und Rußland das auf dem Balkan ſchon ſo
manchen friedlichen Erfolg geſichert habe

Der Tod des Grafen Murawiew iſt ſo plötzlich eingetrelen
daß vorher gar kein Anlaß gegeben war ſich mit dem event
Nachfolger deſſelben zu beſchäftigen Kaiſer Nikolaus II nimmt
ſich bei der Wahl ſeiner nächſten Rathgeber Zeit und er ſieht
auch nicht gern fremde Geſichter um ſich So wird denn
wohl die Leitung der Geſchäfte des ruſſiſchen Auswärtigen
Amtes zunächſt dem Grafen Lamsdorff übergeben werden
Wer aber guch der Nachfolger des Grafen Murawiew wird
eine Aenderung der ruſſiſchen Politik iſt von dem Perſonen
wechſel nicht zu erwarten und nicht zu befürchten Man
erzählte ſich damals als der jetzt verſtorbene Graf in das
Miniſterium an der Sängerbrücke berufen wurde daß die
Kgiſerin Wiltwe in der Regierung einen Vertrauensmann zu
haben wünſchte der eine Art Gegengewicht gegen Herrn von
Witte bilden ſollte Möglich daß die beiden Herren damals
verſchiedene Richtungen in der Politik Rußlands befolgt zu
ſehen wünſchten Jedenfalls trat aber bald eine Verſtändigung
zwiſchen beiden ein und es iſt ſehr wahrſcheinlich daß auch
jetzt die von Herrn Witte vertretenen Anſchauungen nicht ohne
Einfluß auf die Ernennung des neuen Miniſters des Aeußern
fein werden

Graf Murawiew war ein Enkel des Grafen Murawiew der
von den Polen mit dem Namen des Henkers von Wilna
belegt wurde Die äußere Erſcheinung des verſtorbenen
Miniſters war die des ruſſiſchen Weltmannes ſein Geſicht und
die ſtumpfe Form der Naſe waren ſtreng nationgl Graf
Murawjew richtiger wohl Murawiow zu deutſch von
den Ameiſen war mittelgroß trug einen kurz geſchnittenen
Schnurrbart und hatte dünnes Haupthaar das ſchon vor
mehreren Jahren ergraut war Stets trug er das Monocle
Er war ein angenehmer Cauſeur liebenswürdig und ein
vollendeter Hofmann Murawiew legte der äußeren Re
präfentation ſehr viel Gewicht bei und er führte in Kopenhagen
ein großes Haus wie es ſonſt nur ein Botſchafter an einem
der großen Höfe thun konnte Graf Murawiew war ſchon zur
Zeit ſeines Aufenthalts in Kopenhagen Wittwer Aus ſeiner
kurzen Ehe entſtammen zwei Kinder ein Sohn und eine bereits
verheirathete Tochter

Frankreich
Der franzöſiſche Senat hat mit 211 gegen 41 Stimmen

einen Antrag angenommen nach welchem Preßvergehen gegen
das Staatsob erhaupt gegen Parlamentarier und gewiſſe hohe
Beamte nicht mehr nur vor dem Schwurgericht ſondern auch
vor dem Zuchtpolizeigericht verfolgt werden können Gegen
dieſen Beſchluß hat der Verein Pariſer Tagesſchriftſteller bereits
Einſpruch erhoben

Grofzbritannien
Der Khedive iſt geſtern auf der königlichen Jagd in

Queenborough angekommen Da er auf ſeiner Relſe durch
die Seekrankheit ſehr zu leiden hatte hat er ſeine Weiter
ceiſe nach London verſchoben Der Herzog von Cambridge der
türkiſche Botſchafter und eine Ehrenwache erwarteten ihn ver
gebens auf der Station Charing Eroß Ein Londoner Arzt
wurde zum Khedive berufen

Aegypten
OW Man hat in Aegypten die Ereigniſſe auf dem füd

gfritkaniſchen Kriegsſchauplatze bekanntlich mit fieber
deſtem Eifer verfolgt und die Selbſtändigkeitspartei erhob zu
Anfang muthvoll ihr Haupt weil ſie hoffte die Niederlagen der
Engländer würden Aegypten zur Befreiung vom britiſchen Joche
verhelfen Dieſe Erwarktungen ſind dann ſehr herabgeſtimmt
worden da der Transvaglkrieg ja ſeinem Ende zuneigt und
zwar ſiegreich für die engliſchen Waffen Nun ſind aber plötz
ich die Unruhen in China ausgebrochen ſo daß England

da der ſüdafrikaniſche Krieg eben noch ſfortdauert nach zwei
eiten hin in Anſpruch genommen iſt Dieſe neue Komplikation

hat das Herz der ägyptiſchen Patrioten abermals vor Muth
anſchwellen laſſen die Chancen für die Verwirklichung ihrer
re lbeitsträume ſind wieder bedeutend geſtiegen und ſo hat der
ekannte Freiheitsheld Muſtafa Kamal ſchleunigſt im Theater

zu Alcxandrten eine Rede gehalten die von 2000 allen Klaſſen
Peter enden Eingeborenen mit Begeiſterung aufgenommen
unke e Nachdem er auf die Schande und das Unglück Aegyptens
daß der Pilcher Botmäßigkeit hingewieſen hatte hob er hervor
ſeine Freiheit otismus das einzige Mittel ſei um dem Lande
nmer und in d iederzugeben Man müſſe die ägyptiſche Jugend
ich in ſchmachelter der darauf aufmerkſam machen daß ſie

r Abhängigkei ier ier Redner gegen rbbängigteit ded

d Glaubensgenoſſen

Muſelmänner geborene Feinde der Europäer wären die nur
daran dächten die Unglänbigen zu maſſakriren indem ſie ihre

durch Schrift und Wort aufhetzlen Sie
wollen weiller nichts als in Ruhe gelaſſen werden indem ſie
den europäiſchen Koloniſten die ihnen Kunſt und Jndnuſtrie
brächten mit der größten Gaſtfreundſchaft begegnen
würden Dieſe Rede darf als ein getreues Spiegelbild der
allgemein bei der eingeborenen Bevölkerung herrſchenden Stim
mung gelten

Amerika
Die republikaniſche Konvention nominirte Mace

Kinley einſtimmig für die Präſidentſchaft
Aus New York wird uns geſchrieben Die kühnſten Er

warkungen ſind durch das Ergebniß der Volkszählung
übertroffen worden die augenblicklich das einzige Tagesgeſpräch
bildet Jn New York herrſcht über die bekannt gewordenen
Ziffern großer Jubel wöogegen Chicago eine Enttäuſchung
erlebt hat Nach der vorläufigen rohen Schätzung beträgt die
Einwohnerzahl Groß New Yorks einſchließlich Brooklyn
3,650,000 während Chicago 2,008,000 Bewohner hat und

rooklyn und Philadelphia etwas mehr als je eine Millifon
aufweiſen Die hieſigen Zeitungen geben ihrer Freude lebhaften
Ausdruck und ſuchen durch ſtatiſtiſche Tabellen nächzuweiſen daß

Groß New York in 18 Jahren London überflügelt haben
wird Nach einer oberflächlichen Feſtſtellung hat die Bevölkerung
der Vereinigten Staaten ausſchließlich Alaska und die Kolonien
ſeit 1890 um 26 Proz auf rund 79 Millionen zugenommen

VProvinzialnachrichten

r Döllnitz 21 Juni Die goldene Hochzeit feierte
heute das Friedland ſche Ehepaar Vom Kaiſer wurde dem
Jubelpaare die Eheinbiläumsmedgille und von Seiten der
Kirchengemeinde eine Bibel verabreicht Das Jubelpaar iſt
geiſtig und körperlich noch ſehr rüſtig und ſteht im 78 bezw
77 Lebensjahre

Mühlhauſen 21 Juni Warnung für Eltern
Ein Unfall wurde Dienstag in der Wanfriederſtraße durch
die Aufmerkſamkeit eines Führers der elektriſchen Straßen
bahn vermieden Mitten auf den Schienen der Bahn
ſaß ein etwa Jahre altes Kind das von ſeinen etwas
älteren Geſchwiſtern in leichtſinniger Weiſe dorthin geſetzt
worden war während ſie ſelbſt ſeitwärts ſpielten Bei
dem Herankommen des elektriſchen Wagens ſtoben die Kinder
auseinander während man das kleine auf den Schienen ſitzende
Kind ruhig ſeinem Schickſale überließ Der Führer konnte
jedoch den Wagen noch rechzeitig kanm 1 Meter von dem
Linde entfernt zum Stehen bringen Gegen die Eltern
des Kindes wird von der Direktion des Elektrizitätswerkes
Strafantrag geſtellt werden Möge dieſer Fall eine
Warnung ſein

Jeng 21 Juni Ertränkt Der Musketier Haar zu
Jeng ein Sohn des Zimmermanns Haar zu Apolda hat ſich
in der ſogenannten Lache bei Kunitz ertränkt

Gerag 21 Juni Einem raffinirten Schwindel wäregeſtern beinahe ein hieſiger Fabrikant zum Opfer gefallen Deſſen
etwa achtzehnjähriger Angeſtellter erhob geſtern bei einem hieſigen
Bankhauſe auf Grund einer gefälſchten Quittung ſeines Chefs
1000 M Nachdem dies geſchehen war theilte der Bankier dieſes
dem Fabrikanten mit der natürlich nicht wenig erſtaunt war
Noch erſtaunter war aber der Fälſcher der bei ſeiner Rückkunft
in das Comptoir ohne weiteres die 1000 M abliefern mußte und

s wurde Das Vürſchchen wollte mit dem Gelde
ins Ausland

Rnudolſtadt 21 Juni Ein ſchwerer Unfall ereignete
ſich heute im Nachbardorfe Pflanzwirbach Auf dem dortigen
von Herrn Bauunternehmer Schuſter geleiteten Neubau brach
im Baugerüſt in der Höhe des zweiten Stockwerkes ein
Querriegel als gerade der Arbeiter Lehnert eine Butte Kalk
hinaufgetragen hatte Jnſolge des Bruches kippten die Bohlen
um und Lehnert ſowohl wie der auf den Bohlen ſtehende
Maurer Opitz ſtürzten in die Tiefe Der Manrer Opit ſchlug
mit dem Kopfe auf eine Fenſterbank auf und zog ſich einen
ſchweren Schädelbruch zu Er war nach wenigen Minuten eine
Leiche Auch der Arbeiter Lehnert der mit der Kalkbutte auf
Opitz fiel zog ſich ſchwere Verletzungen des Kopſes und wahr
ſcheinlich auch der Wirbelſäule zu Sein Zuſtand iſt ſehr be
denklich

Gotha 21 Juni Seltenes Wild Die Erlegung
eines für unſere Gegend gewiß recht ſeltenen Wildes gelang am
Sonntag dem Kreiſer Tüngerthal von Siebleben Der Ge
nannte ſchoß am Siebleber Teich einen ſogen Schreiadler
der eine Schwingenweite von ca 1,70 m hatte Der ſehr ſchön
gezeichnete Vogel mit mächtigen Fängen hat ſich jedenfalls
verflogen

Siebleben bei Gotha 21 Juni Unglücksfall Ein
dreijähriges Kind wurde von einem ſchweren Laſtwagen über
fahren und erlitt ſchwere Verletzungen

Niederſpier 21 Juni Erhängt Der Landwirth Karl
Stein von hier wurde heute früh von ſeinen Angehörigen in
der Scheune erhängt aufgefunden

Güterglück 21 Juni Tödlich verunglückt Auf
dem hieſigen Bahnhofe wurde der Arbeiter Fahle aus dem
nahen Schora beim Rangiren von den Puffern gequetſcht
ſo daß er nicht lange danach ſtarb Der Verunglückte befand
ſich erſt ſeit vier Tagen im Vahndienſte

Köthen 21 Juni Unfall Jn einer hieſigen Kies
grube wurde einem Arbeiter von der zurückſchnellenden Kurbel
ſener We der rechte Fuß dicht über dem Knöchel zer

mettert

Nachterſtedt 21 Juni Ueberfallen Ueber
fahren Geſtern wurde der Schloſſerlehrling PaulBiedermann auf dem Wege nach Froſe von cdun
Fremden derart auf den Kopf geſchlagen daß der Getroffene
beſinnungslos zu Boden fiel und etwa 45 Minuten
liegen blieb Als er wieder zu ſich kam war der Fremde ver
ſchwunden und mit ihm die Uhr des B An dem Geſchirr des
Dr Thilo aus Hoym brach der Aufhalter wodurch das
Pferd ſcheu wurde und die Dorſſtraße entlang ſtürmte Der
Kutſcher und der Herr wurden aus dem Wagen herausgeſchleu
dert und erſterer erlitt einen Beinbruch während Dr Thiln mit

dem Schreck davonkam Leider wurde unterwegs auch die
Tochter des Fleiſchermeiſters Zappe aus Hoym von dem einen
Vorderrade des Wagens gefaßt mit fortgeſchleiſt und ſchließlich
überfahren und getödtet

Wulfen 21 Juni Brandſtifterin Das Dienſt
mädchen Anna aus Köthen gebürtig hat eingeſtanden denx je le engliſchen JourualiſtenAropüiſchen Publikum die Anſicht als ob die

W J Fe re a
Scheunenbrand bei ihrem Dienſtherrn dem Koſſathen Heſſe

Mein diesjüähriger grosser

nventur Ausverkauf
deginnt Sonntag den I Juli a C

hierſelbſt verurſacht zu haben Das Mädchen giebt an hierzu
durch ſchlechte Behandlung ſeitens ihrer Dienſtherrſchaſt veranlaßt
worden zu ſein

Goslar 21 Junk
einem Jahre ſind die
durch ein Jndividunm

Lüſthing Schon ſeit beinahe
Promenaden um unſere Stadt

unſicher gemacht worden und
zwar war es immer nur auf Damen abgeſehen
Vor längeren Wochen hatte es wieder einmal in Wein
bergſtiege die Frau des Lehrers Müller mit ihren Töchtern
beläſtigt durch unſittliches Betragen Auf Veranlaſſung dieſer
Perſonen wurde feſtgeſtellt daß es ſich um die Perſon des
praktiſchen Arztes Dr Peters in Goslar handele Wie
man erzählt hat am Freitag voriger Woche bereits ein Haft
befehl ſeitens der Staatsanwaltſchaft in Hildesheim vorgelegen
Doch ſcheint es ſich hier nur um ein Gerücht zu handeln denn
eine Verhaftung hat nicht ſtattgefunden Der Herr wurde jedoch
auf vorigen Sonnabend mittag zum Verhör vorgeladen Bei
dem Verhör hat Dr Peters als Arzt muß er darüber ein Urtheil
haben geltend gemacht er ſei bei Ausübung ſeiner unſittlichen
Handlungen nicht ganz bei Sinnen geweſen Von anderer ärzt
licher Seite ſoll nach der Volksztg dieſes ärztliche Gutachten
beſtätigt worden ſein Dr Peters der ſich wie hervorgehoben
auf freiem Fuße befindet iſt wie es heißt nach Berlin abgereiſt
angeblich in eine Anſtalt was jedoch hier in Goslar wo man
über die Nichtverhaftung des Dr Peters ſehr erſtaunt tſt all
gemein bezweifelt wird

Einer8 Leipzig 21 Juni dem es beim Heerenicht gefällt Jn der Wahl des Mittels ſich dem Dienſte
im Heere zu entziehen hat ſich der Markthelfer Bruno BVeier
arg vergriffen Jm Jahre 1898 fiel auf ihn der dringende
Verdacht bei ſeinem Chef einen Einbruchsdiebſtahl begangen zu
haben indeſſen war ihm nichts nachzuweiſen ſo daß Beier ent
laſſen werden mußte Jm November 1899 wurde er als Rekrut
zu einem Dresdener GrenadierRegiment einberufen allein der
Dienſt gefiel ihm nicht und Beier dennnzirte ſich deshalb ſelbſt
den erwähnten Einbruchsdiebſtahl verübt zu haben damit er
wieder freikomme Da er vorbeſtraft war hoffte er aus
geſprochenermaßen auf Zuchthaus und damit Ausſchließung
aus dem Heere allein er täuſchte ſich denn das Landgericht
Leipzig erkannte auf Gefängniß in der Dauer von Jahren
nach deſſen Verbüßung Beier als Soldat 2 Klaſſe ſeine Dienſt
zeit weiter abſchrauben muß

Vermiſchtes
Zu einem Stndentenkrawalle größeren Umfanges kam es

wie wir der Bad Landes Ztg entnehmen in der Nacht zum
Dienstag in Heidelberg Ein Student war wegen Unfuge
und Widerſtands feſtgenommen und in das Amtsgefängniß ge
bracht worden Seine Corpsbrüder verſuchten ihn zu befreien
indem ſie erſt dem Amtsgefängniß zuliefen und dann zur
Wachtlokal im Rathhauſe ſtürmten und die Thür mit Fauſtſchlägen
und Stockhieben bearbeiteten Etwa 40 Studenten waren an
dieſer Ausſchreitung betheiligt während mehrere hundert Zu
ſchauer ſie durch Johlen und Pfeifen animirten Erſt nachdem
mehrere Studenten verhaftet und einem Verhör unterzogen
worden waren gelang es der Polizei die Menge zu zerſtreuen
und die Ruhe wiederherzuſtellen

Die Vernehmung des Gönezy in der Gipsſchultze ſchen
Erbſchaftsangelegenheit hat am Donnerstag im Berliner Unter
ſuchungsgefängniß ſtattgefunden Gönczy erklärte wiederum am
Mord unbetheiligt zusſein und nichts darüber ausſagen zu
können ob die alte Frau Schultze oder deren Stieftochter zuerſt
ermordet worden ſei Seine Ehefrau ſagte aus daß ſie gleich
falls über dieſe Frage nicht unterrichtet ſei da ihr Mann ihr
nichts mitgetheilt habe

Der Magdeburger Lachs Von den aus dem Milttelalter
ſtammenden Bräuchen verſchiedener Jnnungen irgend etwas
Beſonderes in jedem Jahre dem Landesfürſten darzubieten hal

reicher und um eine öffentliche Schweinerei ärmer ſein

ſich die Ueberſendung des in jedem Jahre zuerſt gefangenen
Lachſes au die Küche des Landesherrn von der Magde
burger Fiſcherinnung bis auf den heutigen Tag erhalten
Die Ueberfendung geſchieht nach der Magdeb Ztg durch den
Magiſtrat Die erſten Aufzeichnungen über ein derartiges
Lachspräſent für den Hof befinden ſich in den Akten des

ſtädtiſchen Archivs aus dem Jahre 1687 Damals hat der
Magiſtrat beſchloſſen dem kurfürſtlichen Hofe den erſten in der
Elbe gefangenen Lachs zu überſenden bald darauf im Mai
1687 wurde der kurfürſtlichen Küche in Berlin der Lachs
überſandt wofür vom Hofe ein Dankſchreiben beim Magiſtrat
einging Es wurden dann in jedem Jahre die Lachsſendungen
an den Hof fortgeſetzt Nicht nur der Kurfürſt ſondern auch
die Kurfürſtin ſowie Prinzen und Miniſter erhielten gelegentlich
einen Lachs zugeſandt Später erfolgte die Lachsſendung an die
Könige von Preußen und an die königlichen Prinzen Jn dieſem
Jahre wurde der erſte Lachs im Bezirke der Magdeburger
Fiſcherinnung Ende April in der Nähe von Loſtan in der Elbe
gefangen Der Fiſch ein prächtiges Exemplar wog 10 kg 250 g
Der Magiſtrat zahlt nach einem alten Abkommen für das Pfund
Lachs einen Thaler ſo hat er auch diesmal 20 Thaler für den
Lachs bewilligt der am 28 April dem Hofmarſchallamt in
Berlin überſandt wurde

Aus Furcht zum zweiten male in der Einjährig Freiwilligen Prüfung durchzufallen erſchoß ſich in Metz am
Montag abend der 18 jährige Oberrealſchüler Max Lange Sohn
des Kaſernen Jnſpektors in St Avold

Abſturz in den Bergen Die ſeit dem 5 Juni vermißten
Münchener Studenten der Medizin Klette und Scheer welche
am Pfingſtmontag ihre Namen in das Fremdenbuch des Schutz
hauſes auf dem Watz mann Mittelſpitze eintrugen ſind am
Mittwoch als Leichen im Wimbachthal oberhalb des Jagd
ſchloſſes Wimbach gefunden worden Die ſtarken Verletzungen
laſſen erkennen daß ſie bei dem Abſtieg vom Watzmann aus
einer beträchtlichen Höhe abgeſtürzt ſind

Eines unerhörten Anſchlags gegen die Spuckfreiheit
der Römer hat ſich der neue Bürgermeiſter Don Proſpero
Colonna verwogen Er hat in allen Tabakläden und Oſterien
das Gebot anheſten laſſen E vietato da sputare Es iſt ver
boten zu ſpucken Die Römer aber beklagen ſich Wir ſind
doch nicht in Rußland Und ſie ſpucken ruhig weiter als freie
Menſchen die ſchlechte Cigarren rauchen Jnterpellirt man ſie
wegen ihrer Unbotmäßigkeit ſo weiſen ſie lachend auf die Ueber
ſchriſt des Plakats S P Q und deuten dies Sputate pure
gni Romani Spuckt nur hier ihr Römer Das Geſetz gilt
alſo nur für Nichtrömer Die Römer bemerkt die Frkf Ztg
hierzu werden ſich hoffentlich mit der Zeit an dieſes Verbot ge
wöhnen und wenn ihnen allmählich auch die übrigen Jtaliener
folgen wird das ſchöne Land um einen hygieniſchen Vortheil
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